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Niederschrift 
 
über die 17. öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Wittbek am  
1. März 2012 in der Gastwirtschaft „Wittbeker Krog". 
 
Beginn der Sitzung: 20.00 Uhr 
Ende der Sitzung: 22.00 Uhr 
 
Anwesend: 
1. Bürgermeister Johannes Heinrich Jürgensen 
2. Gemeindevertreter Jens Adolf Clausen 
3. Gemeindevertreter Hans-Jürgen Hansen 
4. Gemeindevertreter Hermann Ernst Jürgensen 
5. Gemeindevertreterin Anja Clausen 
6. Gemeindevertreterin Barbara Thomsen 
7. Gemeindevertreter Carsten Thomsen 
8. Gemeindevertreter Olaf Thomsen 
9. Gemeindevertreter Olaf Jensen 
 
Entschuldigt fehlte: 
Gemeindevertreter Erich Walter 
Gemeindevertreterin Edeltraut Petersen  
 
Außerdem ist anwesend: 
Claus Röhe, LVB 
Uwe Kürten, Schriftführer 
Helmut Möller, Presse 
sowie 14 Zuhörer 
 
 
Bürgermeister Johannes Heinrich Jürgensen eröffnet die Sitzung der Gemeindevertretung der 
Gemeinde Wittbek und begrüßt alle Anwesenden recht herzlich. Die Einladung zur Sitzung ist 
form- und fristgerecht erfolgt. Die Gemeindevertretung ist beschlussfähig.  
Die Tagesordnung wird bei TOP 6 geändert. „Beteiligung an der BürgerWindpark Wittbek 
GmbH & Co.KG (1 Anteil)“ wird gestrichen. Stattdessen lautet TOP 6 neu „Zuschussanträge: 
a: FF-Wittbek, b:. Zippels Läuferwelt. 
 
Tagesordnung. 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Feststellung der Niederschrift über die 15. Sitzung am 8.12.2011 
3. Bericht des Bürgermeisters 
4. Bericht der Ausschüsse 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung 
6. Zuschussanträge: a. FF-Wittbek,  
 b. Zippels Läuferwelt 
7. Benennung der Mitglieder für den Wahlvorstand für die Landtagswahl am 6.5.2012 
8. Abschluss einer Vereinbarung mit den Kreis wegen der Beteiligung an der Kindertages-

pflege 
9. Teilsanierung der Kanalisation 
10. Änderung der Straßenbeleuchtung auf LED 
Nicht öffentlich 
11. Grundstücksangelegenheiten 
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1. Einwohnerfragestunde 
 
• Im Knickweg wurden Kastanienbäume gefällt. Laut Bürgermeister wurde das Holz unter 

den an der Arbeit Beteiligten verteilt. In Zukunft sollen die Holzarbeiten im Amtsblatt und 
Aushangkasten bekanntgemacht werden, damit sich alle Einwohner um das Holz bewer-
ben können. Bürgermeister Jürgensen teilt weiter mit, dass die gefällten Bäume eine Ge-
fährdung darstellten. Die noch stehenden Bäume sind in einem besseren Zustand und 
stehen unter Beobachtung. 

• Wegen eines evtl. Bürgersteiges am Knickweg anstelle der Kastanien sowie neuer An-
pflanzungen wird der Bauausschuss in seiner Sitzung beraten. 

• Ein Einwohner fühlt sich persönlich aus Datenschutzgründen verletzt, weil er der Meinung 
ist, dass Herr …∗ ihn bei der 16. GV-Sitzung ohne seine Erlaubnis mit einem Camcorder 
gefilmt bzw. Gespräche aufgenommen hat. Claus Röhe teilt mit, dass mit Herrn …∗ über 
die Angelegenheit gesprochen wurde. Herr …∗ versichert, keine Aufnahme mit dem Cam-
corder vorgenommen wurde. Claus Röhe betont noch einmal ausdrücklich, dass jegliche 
Aufnahmen mit einem Camcorder oder sonstige Tonaufnahmen während einer GV-
Sitzung verboten sind. 

• Ein Einwohner regt an, über eine andere Sitzordnung bei der GV-Sitzung nachzuden-
ken, damit die ganze Gemeindevertretung den Zuhörern zugewendet sitzt und nicht teil-
weise den Zuhörern den Rücken zu wenden. Eine Änderung der Sitzordnung soll über-
prüft werden. 

• Der schlechte Zustand des Süderweges bei Regen wegen nicht ablaufenden Wassers 
soll im Bauausschuss behandelt werden. 

• Im Sprüng müsste der Seitenstreifen instandgesetzt werden. Dieses geschieht auf Kos-
ten des Verursachers. 

 
 
2. Feststellung der Niederschrift über die 13. Sitzung am 30.08.2011 
 
Die Niederschrift wird bei einer Enthaltung festgestellt. 
 
 
3. Bericht des Bürgermeisters 
 
• 20.12.2011 Bei Familie …∗ waren die Rohre in der Einfahrt verstopft. Dieses wurde provi-

sorisch instandgesetzt. 
• 03.01.2012 Gespräch mit …∗ wegen Kostenbeteiligung im Norderweg. 
• 06.01.2012 Termin bei …∗ wegen Gully. 
• 06.01.2012 Termin mit Telekom wegen Telefonanschluss Dörpshus und Feuerwehrgerä-

tehaus. 
• 24.01.2012 Der Spiegel in der Dorfstraße wurde aufgestellt. 
• 26.01.2012 Termin mit Jens Adolf Clausen beim Planungsbüro EFF-Plan in Jübek. 
• 08.02.2012 2 Kastanien wurden im Knickweg gefällt. 
• 09.02.2012 Beim Bürgermeisterpokalschießen in Hattstedt wurde der 4. Platz erreicht. 
• 10.02.2012 Termin mit Zippels Läuferwelt im Dörpshus. 
• 13.02.2012 Ortstermin mit Volker Carstens im Norderweg. 
• 29.02.2012 Energieforum EON Hanse und SH Netz AG. 
• Beim Büngerteich ist der Ablauf defekt. Der Wasserstand soll abgesenkt und der Ablauf 

dann instandgesetzt werden. 
 
 
 
 
                                                
∗ Name wird aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht angezeigt. 
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4. Berichte der Ausschüsse 
 
Für den nicht anwesenden Erich Walter erläutert Bürgermeister Jürgensen, dass am 
24.1.2012 der Bau- und Wegeausschuss getagt hat. Thema war u.a. die Wintersperrung der 
Wirtschaftswege, die nach Ostenfelder Muster erfolgen soll. 
 
 
5. Anfragen aus der Gemeindevertretung  
 
• Beim Lauf zwischen den Meeren sollte dieses Jahr auch Verpflegung z.B. Brötchen und 

Kaffee angeboten werden. Lt. Bürgermeister sind diese Änderungen schon geregelt. 
• Der Bürgermeister berichtet auf Anfrage über die Arbeiten an den Gemeindewegen. 
• Auf Anfrage teilt der Bürgermeister mit, dass der Bewegungsmelder am Dörpshus in-

stand gesetzt wurde. 
• Auf Anfrage teilt Bürgermeister Jürgensen mit, dass eine Informationsveranstaltung 

zum Bürgerbreitbandnetz durch Frau Gabriel-Boucsein frühestens für Mai eingeplant 
wird, da zurzeit noch keine Beteiligung möglich ist. 

• Auf Anfrage teilt der Bürgermeister mit, dass die Gemeinde ein Schlegelgerät zur Probe 
gestellt bekommt. Ein gebrauchtes Gerät kostet ca. 5.000 €. 

• Der Plattenweg bei …∗∗∗∗ muss instandgesetzt werden. Der Bürgermeister soll Betonrecyc-
lingmaterial bestellen. 

• Die Abdeckung an der Straßenlampe bei …∗ fehlt und zwei weitere Straßenlampen ste-
hen schief. Der Bürgermeister kümmert sich darum. 

• Der Knick beim Recklemweg muss auch noch einmal geschnitten werden. Der Bürger-
meister kümmert sich darum.  

 
 
6. Zuschussanträge:  a. FF-Wittbek,  
  b. Zippels Läuferwelt 
 
a. Die FF Wittbek hat eine Übernahme der Kosten für Erste Hilfe Kurse in Höhe von ca. 

400 € bis 500 € beantragt. Die Gemeindevertretung stimmt der Übernahme der Erste Hil-
fe Kosten der FF Wittbek einstimmig zu. 

b. Die Wittbeker Gruppe hat einen Zuschussantrag für den Zippels „Lauf zwischen den 
Meeren“ beantragt. Die Gemeindevertretung genehmigt einstimmig 150 € an Zuschuss. 

 
 
7.  Benennung der Mitglieder für den Wahlvorstand für die Landtagswahl am 6.5.2012 
 
Die Gemeindevertretung benennt als Mitglieder für den Wahlvorstand der Landtagswahl am 
6.5.2012: 
Johannes Heinrich Jürgensen (Wahlvorsteher) 
Jens Adolf Clausen (Wahlvorsteher und Schriftführer) 
Hans-Jürgen Hansen, Hermann Ernst Jürgensen, Anja Clausen, Barbara Thomsen, Carsten 
Thomsen, Olaf Thomsen und Olaf Jensen (Beisitzer) 
 
 
8. Abschluss einer Vereinbarung mit den Kreis wegen der Beteiligung an der Kinder-

tagespflege 
 
Bürgermeister Jürgensen erläutert die Angelegenheit, die als Anlage mit der Einladung ver-
schickt wurde. Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig den Abschluss einer Vereinba-
rung.  

                                                
∗ Name wird aus datenschutzrechtlichen Gründen nicht angezeigt. 
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9. Teilsanierung der Kanalisation 
 
Bürgermeister Jürgensen erläutert, dass das Kanalnetz gefilmt wurde und jetzt die Filmauf-
nahmen noch digitalisiert werden müssen. Nach dem Filmen steht fest, dass das Kanalnetz 
saniert werden muss. Es soll nach dem Ampelsystem saniert werden. Der Bauausschuss soll 
sich mit dem Thema beschäftigen. Die Kosten der Sanierung werden über Abwassergebühren 
finanziert. 
 
 
10. Änderung der Straßenbeleuchtung auf LED 
 
Der Bürgermeister erläutert, dass es für das Umstellen auf LED-Straßenbeleuchtung noch 
Zuschüsse gibt. Eine Leuchte kostet ca. 275 € und ein Mast ca. 200 €. Die Masten der Stra-
ßenbeleuchtung an der Hauptstraße sind in einem sehr schlechten Zustand, sodass man sie 
mit auswechseln sollte.  
Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, für alle Straßenlampen im Gemeindegebiet 
einen Zuschussantrag zwecks Umrüstung auf LED-Technik zu stellen. 
 
 
Die Öffentlichkeit wird für den nächsten Punkt ausgeschlossen. Die Zuhörer verlassen 
den Sitzungsraum. 
 
Nicht öffentlich 
 
11. Grundstücksangelegenheiten 
 
… 
 
Der Bürgermeister stellt die Öffentlichkeit wieder her. Die Beschlüsse werden, soweit mög-
lich, bekannt gegeben. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, bedankt sich der Bürgermeister bei 
allen Anwesenden für die rege Mitarbeit und schließt die Sitzung. 
 
 
 
 
Bürgermeister    Schriftführer 


